
NEUIGKEITEN AUS DER
EVANG. KIRCHGEMEINDE ZIZERS

www.zizers-reformiert.ch
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Was die Klimakrise angeht und wer 
die Klimakrise angeht – meinem 
Empfinden nach befinden wir uns in 
einer psalmischen Situation.

Damit meine ich eine Kombination 
von Klage, Dank, Bitte, Frust, Hoff-
nung, die sich vor Gott unserem 
Schöpfer ausspricht.

Klage

In der Schöpfungszeit 2023 finde ich 
aus «Oase des Friedens», einem Got-
tesdienstbuch, der 11. Vollversamm-
lung des Ökumenischen Rates der 
Kirchen entstammend, folgendes:

«The garden of the world, the paradi-
se we share, the greening of all life is 
dying in our care;
Der Garten der Welt, das Paradies, an 
dem wir teilhaben, die ganze Pracht 
des Lebens stirbt in unserer Obhut, 
die Bündnisse, die wir geschlossen 
haben, werden null und nichtig, Got-
tes Garten wird entweiht und zer-
stört.»

Eine Anklage, ein Sündenausweis. 
 Jeder und jede kann dem selbst 
 nachdenken. Jedenfalls sind wir als 
Menschheit, was die Schöpfung an-
belangt, in einem permanenten Ge-
waltzustand. Auch in einem Zustand 
der Übergriffigkeit. Beschönigungen 
liefen ins Leere. Es ist vieles verkehrt. 
Eine Obhut müsste Leben fördern 
und nicht absterben lassen. Oder: 
wer hat wann und wo zuletzt Schmet-
terlinge gesehen? Oder Libellen? Li-
bellen zeigten an, dass in dem Was-
serreich Graubünden am Wasser al-
les in Ordnung wäre.

Dank

Ich bin dankbar dafür, dass jetzt öko-
logische Massnahmen anlaufen – am 
Wasser in den jeweiligen Tälern.

An der Schule sehe ich jetzt einen 
kleinen Sommerrain mit Wildblumen. 
Dafür Dank. Eine Tat der Mitwelter-
ziehung! Greening bunt.

Ich höre von Menschen, die sich welt-
weit darum kümmern, dass ökologi-
sche Korridore für Pflanzen und Tiere 
entstehen, anstatt dass Ökobereiche 
vereinzeln und dadurch verkommen.

Nur wenn ich Dankbarkeit gegenüber 
der Schöpfung empfinde, kann ich 
mich für sie engagieren.

Bitte

Eine Bitte hätte ich. Machen wir uns 
nichts vor, die Bibel ist kein Hand-
buch zur Lösung der Klimakrise. Es ist 
etwas anderes möglich: Ich kann von 
den biblischen Verheissungen lernen, 
dass das messianische Reich des 
Friedens auch eine Versöhntheit zwi-
schen Mensch und Natur meint. 
Wenn die Klimakrise allgemein ist, 
braucht es, bevor es konkret wird, et-
was im allgemeinen Bereich als Ge-
genveranstaltung: «Deine Kinder wer-
den sein wie junge Ölbäume.» (Ps 
128,3) Eine Gegenveranstaltung: Gott 
und Mensch wirken zusammen.

Frust

Ich habe den Eindruck, dass versucht 
wird, die Konzernverantwortungs

initiative politisch auszusitzen, an-
statt dieses wirtschafts und sozial-
ethische Zukunftsmodell umzusetzen.

Das ist frustrierend. Frust kann wie 
eine Erkältung ansteckend sein.

Hoffnung

Im Hoffen bin ich stur, dass wir wei-
terhin Gott Quelle sein lassen, dass 
aus uns Menschen weiterhin Leben 
quellen möge, hervorsprudeln . . .  Im 
Schatten eines Baumes könnten wir 
hoffnungsvoll Liebeslyrik lesen – Ho-
hes Lied 4,13–15. Lustgarten. Nur 
wenn wir die Schöpfung lieben, nur 
wenn wir in der Schöpfung lieben, 
werden wir etwas tun können ange-
sichts der Klimakrise.

Klage, Dank, Bitte, Frust, Hoffnung – 
vor Gott lebe ich in einer psalmischen 
Situation. Die Kombination wird bei 
jeder und bei jedem anders sein.

Es grüsst Sie und Euch herzlich,

Heinz-Ulrich Richwinn, Pfarrer
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 zum Filmwochenende 2023

So halbe Sachen – wie unerkannte 
Heldinnen, die mathematisch brillant 
sind, dagegen angehen: charmant, 
gewitzt, kompetent, unerschütterlich 
und doch verletzlich, im Glauben. Es 
ist die Zeit Martin Luther Kings. Auch 
bei der Nasa gibt es Rassentrennung, 
Diskriminierung und Abschätzigkei-
ten gegenüber Dunkelhäutigen. Die 
60erJahre. Gespannt und auch mit 
einem entlarvenden Lachen wurde 
der Film in unserer reformierten 
 Kirche Zizers angesehen: 26. August 
2023, 20 Uhr, «Hidden Figures». Wer 
macht wie eine gute Figur? Wie 
 verändern sich Menschen, dass sie 
dann eine bessere Figur vor und mit 
anderen abgeben? Aus mehreren 
Kirchgemeinden waren Kinointeres-
sierte da.

So halbe Sachen – die bekannte Zeile 
aus dem Lied «Der Mond ist aufge-
gangen» (wer weiss die Zeile wei-

ter? . . . ) war dann am Sonntag, den 
27. August 2023 im Gottesdienst in 
Trimmis Teil weitgespannter und ver-
tiefender liturgischer Collage: mit 
MiniSequenzen aus dem Film «ich 
möchte ein Buch und keinen Ärger», 
mit Sequenzen zu den Predigten 
(Aufstand des Lebens gegen den Tod, 
zu Gal 3,27, zu «I need my space» 
(Ps 31,9 )), mit einer spacigen grossen 
Orgelvariation zu Gott ist gegenwär-
tig, der «Mondscheinsonate», der 
«Kaffeetasse» (schwarzer Kaffee kann 
gar nicht von Weissen getrunken 
werden!), «we shall overcome» und 
so weiter. Alle theologischen Quali-
täten des Films konnten nicht geho-
ben werden. Sie wirkten still nach 
oder kamen in den Pausen oder beim 
Apéro zur Sprache.

Die Leute waren angetan. Das Film-
wochenende ist jeweils ein Höhe-
punkt gemeinsamer Zusammenarbeit 

vieler in unserer Subregion am Alpen-
rhein. Grosser Dank!

Eine ganze Sache, weil sich an diesem 
Wochenende in den USA an den 
Marsch auf Washington vor 60 Jah-
ren erinnert wurde: I have a dream. 
Da ist noch nicht alles verwirklicht.

Heinz-Ulrich Richwinn, Pfarrer

Am 29. Oktober 2023 um 10 Uhr findet das Herbstfest  
in der reformierten Kirche statt. 
Unter dem Thema «Danken und Feiern» verbinden wir Erntedank  
und Abendmahl. 

Die Schüler der dritten Klasse wirken mit und freuen sich  
auf viele Besucher!

Info-Abend
Irlandreise 2024

Die dritte Kirchgemeindereise auf die «Grü-
ne Insel» führt uns vom 25. April bis 3. Mai 
2024 in den Osten, Südosten und Süden 
Irlands. 
Genaue Details und Informationen über die 
Reise, Route und Preise werden am Sams-
tagabend, 7. Oktober 2023 bekannt gege-
ben. Wir treffen uns dazu um 19 Uhr im re-
formierten Kirchgemeindehaus.
Interessierte, die nicht am InfoAbend teil-
nehmen können, dürfen sich gerne an 
 Sulamith Daly (suladaly@icloud.com oder 
079 471 02 28 ) wenden. Auch werden 
schon heute provisorische Anmeldungen 
für die Reise entgegengenommen.

«Céad míle fáilte!» –  
sei 100 000-mal willkommen!
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Der Kirchgemeindevorstand ist sehr 
motiviert und harmonisch an der Ar-
beit. Auch ihm ist der heutige Trend, 
sich ehrenamtlich nicht zu engagie-
ren, aufgefallen. Die Schwierigkeit, 
Behördenmitglieder für die Kirchge-
meinde zu finden, zwingt ihn, neue 
Wege zu gehen. An der Kirchgemein-
deversammlung vom April 2023 wur-
de deshalb von den Mitgliedern die 
Zustimmung geholt, ein Konzept für 
die Entschädigung des Präsidiums 
auszuarbeiten. 

In den letzten Monaten wurde ein 
neues Entschädigungsreglement «Be-
hörde, Kommissionen und diverse 
Beauftragte» erarbeitet.

In diesem Reglement ist vorgesehen, 
das Präsidium mit CHF 1000 pro 
 Monat zu entschädigen. Die weite-
ren Vorstandsmitglieder sollen eine 
jährliche Entschädigung zwischen 
CHF 1500 und 3000 erhalten, je nach 
zeitlichem Aufwand für das jeweilige 
Ressort. 

Das detaillierte Entschädigungsreg-
lement wird den Stimmbürgern an 
der Kirchgemeindeversammlung vom 
22. November 2023 vorgestellt und 
zur Genehmigung vorgelegt. 

Dem Kirchgemeindevorstand ist sehr 
bewusst, dass diese finanzielle Belas-
tung für die Kirchgemeinde eine He-

rausforderung ist und dazu führt, 
dass der Gürtel in Zukunft enger ge-
schnallt werden muss. 

Es besteht jedoch grosse Hoffnung, 
dass auch dank dieser Entschädigung 
eine fähige Person für das interes-
sante und abwechslungsreiche Präsi-
dium gefunden werden kann. 

Kommen Sie an die Versammlung und 
gestalten Sie die Zukunft unserer 
Kirchgemeinde mit.

Das Co-Präsidium
Tina Graf-Camichel und Walti Bärtsch

Der Blue Wonderful Gospelchor aus 
Chur eröffnet am Samstag, 25. No-
vember 2023 in Zizers die Konzert-
tournee 2023/24. 

Die Freude am gemeinsamen Sin 
gen, diese Freude weiterzugeben 
und gleichzeitig gemeinnützige Insti-
tutionen zu unterstützen, sind die 
Grundanliegen des Blue Wonderful 
Gospelchors. Der Chor möchte die 
Zuhörer an den Konzerten bezau-
bern, begeistern und berühren.

Die Nettoeinnahmen der Kollekte 
2023/2024 werden dem «Verein 
MOMO» gespendet. Der Verein 
Momo unterstützt die Kinder und 
Jugendklinik des Kantonsspitals Grau-
bünden in Chur.

Die Kirchentüren werden um 19.30 
Uhr geöffnet, das Konzert beginnt 
um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei (Kol-
lekte).

Die Kirchgemeinde Zizers freut sich 
als Gastgeberin mit dem Blue Won-
derful Gospelchor Chur auf Sie.

 Voranzeige Kirchgemeindeversammlung 22. November 2023

Wegweisend für die Zukunft  
 der evangelisch-reformierten  
 Kirchgemeinde Zizers 

Gospelkonzert vom Samstag,  
 25. November 2023 in der reformierten 
 Kirche in Zizers
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